
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/149350 vom 26.04.2024]

Objekt: West-Kelten: „Osismii“

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18205149

Beschreibung
Die Münzen bestehen aus Silber mit einer starken Zinnbeimengung. Münzen dieser Gruppe
werden überwiegend in den französischen Departements Léon und Cornouaille gefunden.
J.-B. Colbert de Beaulieu möchte diese spätesten Prägungen der Osismii in die letzte Phase
ihrer Unabhängigkeit und in die Zeit während des Gallischen Krieges datieren.
Vorderseite: Kopf mit reicher Lockenfrisur, darum Perlenschnüre mit kleinen Köpfen,
darüber eine Eberstandarte, nach r.
Rückseite: Androkephales Pferd nach l., darum Perlenschnüre mit Kopfenden, darunter ein
Eber nach r. und ein Vogel.

Grunddaten

Material/Technik: Billon; geprägt
Maße: Gewicht: 6.65 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann 80-50 v. Chr.
wer
wo Gallien

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

https://smb.museum-digital.de/object/149350


Schlagworte
• Antike
• Fabeltier
• Hellenistische Epoche
• Kelten
• Münze
• Silber
• Stater
• Tier
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